
In Extremsituationen richtig reagieren 

Schüler/innen des Wirtschaftsgymnasiums nehmen an Fahrsicherheitstraining teil 

 

Freudenstadt. 11 Schüler /-innen des Wirtschaftsgymnasiums der Eduard-Spranger-Schule 

haben zum Ende des Schuljahres an einem Fahrsicherheitstraining auf dem Solitude-Ring 

teilgenommen. Dies ist nur ein Teil der von der Schule regelmäßig durchgeführten  Aktionen, 

welche die Schüler/innen auf Gefahren und Extremsituationen im Straßenverkehr vorbereiten 

sollen.  

An verschiedenen Stationen haben die Schüler wertvolle Tipps für das richtige Verhalten im 

Straßenverkehr bekommen. Zunächst wurde theoretisches Wissen über die Wichtigkeit der 

richtigen Sitzposition und den richtigen Reifendruck vermittelt. 

Mit ihren eigenen Fahrzeugen haben die Schüler/innen dann an verschiedenen Stationen das 

richtige Dosieren von Bremsen und Lenken auf griffiger und glatter Fahrbahn eingeübt. Unter 

der fachkundigen Anleitung des ADAC-Trainers lernten die Schüler/innen dabei den 

Lenkeinschlag und die Bremsmanöver an die Geschwindigkeit anzupassen und auch das 

Fahrzeug in engen Kurven zu beherrschen. Am Nachmittag wurde dann auf einem mit einer 

verschiebbaren Platte ausgestatteten Parcours eingeübt, das Fahrzeug in einer 

„Aquaplaningsituation“ wieder unter Kontrolle zu bringen. Hier zeigte sich dann, welche 

großen Fortschritte die Schüler/innen im Laufe dieser Veranstaltung gemacht haben.  

 

 

 


